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Abgedeckte Komponenten und Teile Nicht versicherte Komponenten und Teile

Motor Motor

Kolben, Zylinderblichsen, Bolzen, Ringe, Pleuelstangen, Kurbelwelle, Zahnriemen- und Kettenantrieb
Kurbelwellenrad, Vorgelegewellenrad, Olpumpe, Antriebsrad,

Zylinderkopfdichtung, Zylinderblock, Nockenwelle, Stossel,

Ventilkipphebel, Nockenwellenrad, Ansaugkrimmer, Auspuffkrimmer,

Zylinderkopf, Ventile, Ventilfiihrungen, Vergaser, Kurbelgehause,

Olkiihler, Olwanne, Oldruckschalter, Luftmengenmesser,

Luftmassenmesser, Klopfsensor, Sensoren, Lager, Leerlaufstellmotor

Turbo (Option)

Turbo, Kompressor, Ladeluftkiihler

4x4 (Option)

Verteilergetriebe, Viskokupplung, Differentialsperre
Mechanisches Getriebe

Ritzel, Schaltgabeln, Schiebemuffe, Antriebswelle, Hauptwelle

Automatisches Getriebe

Schafte, Planetenradsatze, Scheiben, Bander, Ventile, Olpumpe, Regler,
Sicherheitsventile

Daneben bestehende allgemeine Ausschliisse, sind den
allgemeinen Versicherungsbedingungen (AVB) der NSA Garantie
"Helvetia" fiir NSA-Garantien zu enthehmen.

Zusatzvereinbarung

Die Garantie endet vorzeitig mit Erreichen von 120'000 km Gesamtlaufleistung. Diese ist anwendbar fir PKW's mit einem Gesamtgewicht bis 3'500 Kg
inkl. Wohnmobile auf Transporter Basis wie z.B. Sprinter, Ducato usw. Hier darf das Gesamtgewicht auch mehr als 3.500 kg sein.

Die gedeckten Arbeitskosten werden nach Herstellerrichtzeiten zu 100% verglitet.

Gewabhrleistungspflichtige Materialkosten werden im Schadenfall wie folgt erstattet:
o bis 20'000 Km zu 100%

bis 30'000 Km zu 80%

bis 40'000 Km zu 70%

bis 50'000 Km zu 60%

ab 50'000 Km zu 50%
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Spezialdeckung:

Fir Zubehorteile wie Dichtungen, Verschlusszapfen, Schlauche, Versorgungsleitungen, Metall- oder Gummileitungen, elektrische Leitungen,
Simmering, Isolationsgummi, Schrauben, Federn, Muttern, Ringe, Fliissigkeiten, Ole und zusétzliche Materialien besteht nur im Rahmen einer
notwendigen Reparatur eines versicherten Bauteils Deckung und wenn dieses vom Hersteller so vorgegeben ist oder Bestandteil eines Reparatursets
ist.

Glltigkeit der Versicherungsbedingungen flir Fahrzeuge in der Tirkei:

Angaben zum Versicherungsnehmer:
Als Versicherungsnehmer gilt SKN TUNING GMBH.

Verhandlungspartner:
Als Verhandlungspartner der NSA Garantie gilt einzig SKN TUNING GMBH.

Wahrung:
Die Schadenauszahlung sowie das Pramieninkasso erfolgt immer direkt mit SKN TUNING GMBH in der Wahrung Euro.

Schadenabwicklung:

Die NSA Garantie wickelt die Schadenfalle immer mit SKN TUNING GMBH ab. Die Anweisungen der NSA Garantie sind dabei einzuhalten und
samtliche Dokumente und Unterlagen sind auf Verlangen einzureichen. Ein Regulierungsentscheid wird ausschlief3lich von der NSA Garantie getroffen.
Kostenvoranschlage und Offerten sind der NSA Garantie in deutscher- oder englischer Sprache einzureichen. Die Ersatzteilpreise richten sich bei der
Regulierungsberechnung der Schadenfalle immer an die Preise des deutschen Marktes.
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Vertragsgrundlagen: Antrag vom 28.04.2020 und Allgemeine Versicherungsbedingungen fiir NSA Garantien Tuning SKN 12 - plus.
Ausfertigungs- und Aushandigungsdatum: 28.04.2020.
Versicherungspramien sind umsatzsteuerfrei: Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer DE114106871.

Hinweis: Beachten Sie bitte Hinweise und Erlduterungen im Versicherungsschein, auf der Rickseite des Versicherungsscheines und in den Anlagen.
Diese sind Bestandteil des Vertrages.

»Helvetia«
Versicherungs-Aktiengesellschaft in Deutschland
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Allgemeine Versicherungsbedingungen der NSA Garanti

Versicherer") fur NSA-Garantien.

§ 1. Versicherte Sachen und Gefahren

§ 2. Nicht versicherte Gefahren/Ausschliisse

§ 3. Umfang der Entschadigung, Selbstbehalt

§ 4. Zahlung der Entschadigung, Fristen

§ 5. Beginn und Ende des Versicherungsschutzes

§ 6. Obliegenheiten des Versicherungsnehmers

§ 7. Leistungsfreiheit bei Obliegenheitsverletzung

§ 8. Keine Leistungspflicht aus besonderen Griinden
§ 9. Gerichtsstand

§ 10.Schlussbestimmungen

8 1 Versicherte Sachen und Gefahren
1. Versicherte Sachen

Versichert sind die in den spezifischen Bedingungen der jeweiligen
Police (nachfolgend ,Tarifbedingungen®) abschlieBend aufgefuhrten,
serienmafigen Teile des im Antrag néher bezeichneten Kraftwagens,
welcher in der Schweiz, einem Nachbarland oder in einem Mitgliedstaat
der Européischen Union (inkl. Liechtenstein, Enklaven Busingen und
Campione d'ltalia) amtlich zugelassen ist und Uber eine giltige
Betriebserlaubnis verfiugt.

2. Leistungspflicht, Definition Schadenfall

Der Versicherer leistet Entschadigung, wenn eines der versicherten
Teile innerhalb des versicherten Zeitraumes seine Funktionsfahigkeit
unmittelbar verliert (Schaden). Keine Leistungspflicht besteht, wenn die
Funktionsunfahigkeit durch ein nicht versichertes Teil verursacht
worden ist.

8 2 Nicht versicherte Gefahren/Ausschliisse
1. Nicht versicherte Gefahren

Keine Entschadigung leistet der Versicherer ohne Rucksicht auf andere

mitwirkende Ursachen fur Schaden.

a) an Kraftfahrzeugen, die wahrend des versicherten Zeitraumes
auch nur zeitweilig zur gewerbsmaRigen Nutzung oder als
behordliches Fahrzeug verwendet worden sind. (Gilt nicht fur
Garantietyp LKW Tuning)

b) durch Einwirkungen aller Art von aul3erhalb des Fahrzeuges, wie

I. durch Unfélle (ein unmittelbar von auBen her plétzlich mit
mechanischer Gewalt einwirkendes Ereignis) und
Gewalteinwirkung jeder Art;

II. durch Entwendung (insbesondere Diebstahl, unbefugter Gebrauch,
Raub, Unterschlagung), durch Einwirkung von Ereignissen wie
Sturm, Hagel, Blitzschlag, Tieren, Erdbeben oder
Uberschwemmungen sowie Einwirkungen durch Wasser, Frost,
Verschmorung, Brand und Explosion;

Ill.  durch Kriegsereignisse jeder Art, Blrgerkrieg, innere Unruhen,
Vandalismus, Terror, Beschlagnahme oder sonstige hoheitliche
Einwirkungen.

c) durch Verschulden des Versicherungsnehmers bzw. des Fahrers,
insbesondere  Missachtung der  Betriebsanleitung  oder
Nichtbeachtung der Anzeigeinstrumente (Temperaturanzeige,
Oldruckanzeige, Kontrolllampe, Ladedruckanzeige),
unsachgemale, bos- oder mutwillige Behandlung (Folgen kdnnen
z.B. sein Uberhitzung-, Olmangelschaden).
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e "Helvetia" (nachfolgend "der

d) durch Missachtung der Wartungsvorschriften des Fahrzeuges oder
durch Verwendung ungeeigneter oder vom Fahrzeughersteller
nicht zugelassener Schmier- und Betriebsstoffe.

e) die durch den Einbau von Fremd- oder Zubehérteilen verursacht
werden, die nicht durch den Fahrzeughersteller zugelassen oder
nicht fachgerecht eingebaut worden sind.

f)  durch UbermaRigen Verschleil3 des
Fahrzeugteilen.

g) durch Serien-, Konstruktions- und Fertigungsfehler oder fur die ein
Dritter als Hersteller, Lieferant, Werkunternehmer haftet.

h) fur die ein Dritter (auch Versicherungen) aus anderweitigen
Garantie-, Versicherungs- oder Kostenlbernahmezusagen eintritt
oder wegen eines Verschuldens des Versicherungsnehmers nicht
eintritt.

i)  die durch Veranderung von Steuerungs- bzw. Computersystemen
des Fahrzeugs ungeachtet ihres Ubertragungsweges entstehen.
(Gilt nicht fur Garantietyp Tuning, LKW Tuning)

j) die aus der Teilnahme an Fahrtveranstaltungen mit
Wettbewerbscharakter oder aus den dazugehorigen
Ubungsfahrten entstehen oder dadurch, dass die vom
Fahrzeughersteller festgesetzte, zulassige Achs- oder Anhangelast
oder das zuléassige Gesamtgewicht Uberschritten wurde.

k) durch Betrieb einer erkennbar reparaturbedirftigen Sache, es sei
denn, dass der Schaden mit der Reparaturbedurftigkeit
nachweislich nicht im Zusammenhang steht oder dass die Sache
zum Zeitpunkt des Schadens mit Zustimmung des Versicherers
wenigstens behelfsmaRig repariert war.

) welche durch einen Riss eines Schlauchs oder einer Dichtung des
Ol- oder Kiihisystems entstehen (Folgeschéaden).

m) bei welchen durch den Versicherungsnehmer oder mit Kenntnis
des Versicherungsnehmers versucht wurde, Uber Tatsachen zu
tauschen, die fur die Hohe oder die Ursache des Schadens
bedeutsam sind.

n) die bereits vor Abschluss, Registrierung oder Inkrafttreten des
Garantievertrages eingetreten sind.

2. Nicht versicherte Sachen

Fahrzeugs oder von

Nicht versichert sind;

a) Die in den Tarifbedingungen ausgeschlossenen Komponenten und
Teile.

b) Teile, die vom Fahrzeughersteller nicht zugelassen sind,
insbesondere Bauteile ohne Herstellerteilenummer.

c) Verschlei3teile, d.h. Fahrzeugteile, deren korrekte Funktion einen
Verschleif3 beinhaltet, insbesondere Bremsbelége, -scheiben,
Reifen, StoRRdampfer, Trommelbremsen, Leuchtmittel,
Kugelgelenke, Schwungrad und Kupplungen.
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d) Akustische sowie optische Mangel, sofern die Funktion nicht
beeintrachtigt ist.

e) Betriebs- und Hilfsstoffe, insbesondere Kraftstoffe, Chemikalien,
Ole, Fette und sonstige Schmiermittel, Kiihl- und Frostschutzmittel
Hydraulik- und Scheibenwischerflissigkeit.

f) Bestandteile der Fahrzeugkarosserie inkl.

Hardtop, Verdeck,

Fligel, Fenster, Windschutzscheibe, = Scheinwerfer  und
Scheinwerferglas, Scheibenwischer, Spiegel, Felgen und
Radkappen.

g) zur Innenausstattung des Fahrzeugs gehdrende Teile,

insbesondere die Armaturen, Sitze, Sitzliberziige.
h) ein Wagen ohne eigenen Motor, der an das versicherte Fahrzeug
angehangt und von diesem gezogen wird.

3.  Nicht versicherte Schaden und Arbeiten

Nicht ersetzt werden;

a) mittelbare oder unmittelbare Folgeschaden (z.B.
Ubernachtungskosten, Entschadigung fir entgangene Nutzung
z.B. bei verzogerter Ersatzteilbeschaffung oder auswartiger
Reparatur, Folgeschaden an nicht versicherten Bauteilen) soweit
diese nicht ausdricklich gesondert abgesichert sind.

b) isolierte Fehler- und Testanalysen, sowie Einstellarbeiten.

c) Schaden die auf nicht vorhandene gehéartete Ventilsitze /
Ventilsitzringe oder nicht gehéartete (gepanzerte) Ventile
zurlickzufiihren sind. (Gilt nur fur Garantietyp Gasgarantie)

d) Schaden am Automatikgetriebe, soweit diese auf die Unterlassung
des Einbaus eines zusétzlichen Olkihlers zuriickzufiihren sind.

§ 3 Umfang der Entschadigung, Selbstbehalt
1. Grundsatz

a) Der Versicherer leistet ausschlieBlich im Rahmen dieser
Bedingungen Ersatz fiur die technisch erforderlichen und
tatsachlich angefallenen Kosten der Reparatur einschlief3lich aller
notwendigen, versicherten Baugruppenteile. Eine Auszahlung von
veranschlagten  Reparaturkosten  ohne die  tatséchliche
Durchfuhrung einer Reparatur erfolgt nicht.

b) Dem Versicherer bleibt das Recht vorbehalten, eine
Wertverbesserung durch die Reparaturmalnahmen in Abzug zu
bringen. Die Hoéhe der Wertverbesserung ist dabei durch ein
unabhangiges Sachverstandigenbiiro zu ermitteln.

c) Lohnkosten, soweit nicht in den Tarifbedingungen vollsténdig
abbedungen, werden im Rahmen dieser Versicherung nur nach
den Arbeitszeitrichtwerten des Fahrzeugherstellers fur Aus- und
Einbau, oder nach Eurotax erstattet.

2.  Zeitwertgerechte Reparatur

Dem Versicherer bleibt jederzeit eine zeitwertgerechte Reparatur
vorbehalten. Dies umfasst den Einbau von Austausch- bzw. identischen
Teilen und auch Gebrauchtteilen anstelle von neuen Originalteilen des
Fahrzeugherstellers.

3. Grenzen der Entschadigung, Selbstbehalt

Die Grenze der Entschadigung (maximale Deckung) und ein moglicher
Selbstbehalt ist den Tarifbedingungen zu entnehmen.

4. Reparaturwerkstatt

Der Versicherungsnehmer hat die Reparatur grundsétzlich in einer
Fachwerkstatt durchfiihren zu lassen. Der Versicherer behalt sich
allerdings das Recht vor, die Reparatur in einer von ihm bestimmten
Werkstatt durchfiihren zu lassen.
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8§ 4 Zahlung der Entschadigung, Fristen
1. Grundsatz

Die Entschadigung wird fallig, wenn die Feststellungen des
Versicherers zum Grunde und zur H6he des Anspruchs abgeschlossen
sind. Hierbei ist der in § 3 Nr. 1 genannte Grundsatz zu
berlicksichtigen. Insbesondere kann die Entschadigung nicht vor
tatsachlicher Durchfilhrung der Reparatur féllig werden. Die Falligkeit
kann weiter nicht eintreten, solange die Entschadigung dem Grunde
und der Hohe nach, wegen eines Verschuldens des
Versicherungsnehmers nicht ermittelt werden kann.

2. Zahlungsaufschub

Der Versicherer kann die Zahlung aufschieben;

a) solange ein behordliches, straf- oder ordnungswidrigkeiten
rechtliches Verfahren gegen den Versicherungsnehmer oder den
Fahrer des Fahrzeugs aus Anlass dieses Versicherungsfalles noch
lauft.

b) solange Zweifel an der
Versicherungsnehmers bestehen.

3.  Abtretung

Vor der Falligkeit des Entschadigungsanspruchs kann dieser nur mit
Zustimmung des Versicherers abgetreten werden, wobei die
Zustimmung erteilt werden muss, wenn sie aus wichtigem Grund
verlangt wird.

Empfangsberechtigung  des

8§ 5 Beginn und Ende des Versicherungsschutzes
1. Beginn und Dauer des Versicherungsschutzes

Der Garantievertrag kommt durch Annahme des Versicherungsantrags
zustande. Dies geschieht regelmafRig durch den Zugang des
Versicherungsscheins bei dem  Versicherungsnehmer. Der
Versicherungsvertrag wird fir den in den Tarifbedingungen genannten
Zeitraum abgeschlossen.

Der Versicherungsschutz beginnt;

a) soweit in den Tarifbedingungen keine Karenzzeit vereinbart ist, mit
Vertragsbeginn, andernfalls nach Ablauf der vereinbarten
Karenzzeit.

b) frlhestens jedoch mit Zahlung der in dem Versicherungsschein
genannten falligen Versicherungspramie.

2. Falligkeit der Versicherungspramie

Die Pramie ist - unabhangig von dem Bestehen eines Widerrufrechts -
unverziglich nach dem Zeitpunkt der Rechnungsstellung, friihestens
jedoch mit Vertragsbeginn, fallig. Zahlt der Versicherungsnehmer nicht
unverziglich nach dem in Satz 1 bestimmten Zeitpunkt, beginnt der
Versicherungsschutz erst, nachdem die Zahlung bewirkt ist.

3. Rucktrittsrecht des Versicherers bei Zahlungsverz ug

Wird die Versicherungspramie nicht zu dem nach Nr. 2 malRgebenden
Falligkeitszeitpunkt gezahlt, so kann der Versicherer vom Vertrag
zuriicktreten, solange die Zahlung nicht bewirkt ist. Der Rucktritt ist
ausgeschlossen, wenn der Versicherungsnehmer die Nichtzahlung
nicht zu vertreten hat.

4. Leistungsfreiheit des Versicherers

Wenn der Versicherungsnehmer die Versicherungspramie nicht zu dem
nach Nr. 2 maBgebenden Félligkeitszeitpunkt zahlt, so ist der
Versicherer fir einen vor Zahlung der Pramie eingetretenen
Versicherungsfall nicht zur Leistung verpflichtet. Die Leistungsfreiheit
tritt nicht ein, soweit der Versicherungsnehmer die Nichtzahlung nicht
zu vertreten hat.
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5.  Kindigungsrecht bei einem Versicherungsfall

a) Nach dem Eintritt eines Versicherungsfalles kann jede der
Vertragsparteien den Versicherungsvertrag kundigen. Die
Kindigung ist in Textform zu erklaren und muss der anderen
Vertragspartei spatestens vier Wochen nach Auszahlung oder
Ablehnung der Entschadigung zugegangen sein. Eine Kiindigung
des Versicherungsnehmers wird sofort nach ihrem Zugang beim
Versicherer wirksam, soweit in der Kiindigung nicht ein anderer
Zeitpunkt bestimmt ist. Eine Kiindigung des Versicherers wird vier
Wochen nach ihrem Zugang beim Versicherungsnehmer wirksam.

b) Im Falle der Kiindigung des Versicherungsvertrages vor Ablauf der
Versicherungsperiode steht dem  Versicherer fur diese
Versicherungsperiode nur derjenige Teil der Pramie zu, der dem
Zeitraum entspricht, in dem der Versicherungsschutz bestanden
hat.

8§ 6 Obliegenheiten des Versicherungsnehmers
1. Obliegenheiten vor dem Versicherungsfall

Der Versicherungsnehmer hat an dem Fahrzeug die Wartungsarbeiten
gemal den Empfehlungen und Vorschriften des Fahrzeugherstellers
bei einer durch den Hersteller anerkannten Vertragswerkstatt rechtzeitig
durchfiihren zu lassen. Bei Wartung in anderen als den vorgenannten
Vertragswerkstatten ist eine vorherige Abstimmung mit dem Versicherer
erforderlich. Uber die durchgefiihrte Wartung hat sich der
Versicherungsnehmer eine Bestétigung ausstellen zu lassen und diese
im Schadenfall oder sonst auf Verlangen vorzulegen.

2. Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Der Versicherungsnehmer hat

a) dafur zu sorgen, dass dem Versicherer der Schaden unverzuglich
und immer vor Beginn von Schadenpriifungs- oder
Reparaturarbeiten schriftlich angezeigt wird.

b) bei dem Versicherer eine schriftiche Schadenfreigabe /
Kostenlibernahmebestétigung mit Bewilligungsnummer
anzufordern und deren  Eintreffen vor Beginn  von
Schadenpriifungs- oder Reparaturarbeiten abzuwarten.

c) einem Beauftragten des Versicherers jederzeit die Untersuchung
der beschadigten Sache zu gestatten. Auf Verlangen sind diesem
oder dem Versicherer die fir die Feststellung des Schadens und
der Schadensursache erforderlichen Teile kostenlos
auszuhandigen. Alle defekten Teile, die ersetzt wurden, missen
hierzu jedenfalls zwei Monate nach der Ausgabe der
Bewilligungsnummer zur Verfiigung stehen.

d) dem Versicherer samtliche erforderlichen Auskinfte, wie
beispielsweise Wartungsunterlagen oder Schadenmeldebogen,
schriftlich zu erteilen.

e) den Schaden nach Mdoglichkeit zu mindern und alle zumutbaren
Weisungen des Versicherers zu befolgen.

f) die Reparaturrechnung innerhalb von vier Wochen seit
Rechnungsdatum beim Versicherer einzureichen. Die Rechnung
muss dabei die geleisteten Arbeiten, die Teilenummern, die
Ersatzteilpreise und die Lohnkosten, sowie die Mehrwertsteuer
einzelnen und genau ausweisen. Auf Verlangen des Versicherers
sind zudem die Lieferscheine der Ersatzteile vorzulegen.

8§ 7 Leistungsfreiheit bei Obliegenheitsverletzung

1. Bei einer vorsatzlichen Verletzung einer Obliegenheit durch den
Versicherungsnehmer, ist der Versicherer von der Verpflichtung
zur Leistung frei. Bei grob fahrlassiger Verletzung der Obliegenheit
ist der Versicherer berechtigt, seine Leistung in einem der
Schwere des Verschuldens des Versicherungsnehmers
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entsprechenden Verhéltnis zu kirzen. Die Beweislast fur das
Nichtvorliegen  einer  groben  Fahrlassigkeit tragt der
Versicherungsnehmer.

2. AuRer im Falle einer arglistigen Obliegenheitsverletzung ist der
Versicherer abweichend von Nr. 1 zur Leistung verpflichtet, soweit
die Verletzung der Obliegenheit weder fur den Eintritt oder die
Feststellung des Versicherungsfalles noch fir die Feststellung
oder den Umfang der Leistungspflicht des Versicherers ursachlich
ist.

3. Verletzt der Versicherungsnehmer eine nach Eintritt des
Versicherungsfalles bestehende Auskunfts- oder
Aufklarungsobliegenheit, ist der Versicherer nur dann vollstandig
oder teilweise leistungsfrei, wenn er den Versicherungsnehmer
durch gesonderte Mitteilung im Textform auf diese Rechtsfolge
hingewiesen hat.

8§ 8 Keine Leistungspflicht aus besonderen Griinden

1. Vorsatzliche oder grob fahrlassige Herbeiflihrung
Versicherungsfalles

des

Fihrt der Versicherungsnehmer den Versicherungsfall vorséatzlich
herbei, so ist der Versicherer von der Entschadigungspflicht frei. Ist die
Herbeifiihrung des Schadens durch rechtskraftiges Strafurteil wegen
Vorsatzes in der Person des Versicherungsnehmers festgestellt, so gilt
die vorsatzliche Herbeiflihrung des Schadens als bewiesen. Fihrt der
Versicherungsnehmer den Schaden grob fahrlassig herbei, so ist der
Versicherer berechtigt, seine Leistung in einem der Schwere des
Verschuldens des Versicherungsnehmers entsprechenden Verhéltnis
zu kurzen.

2. Arglistige Tauschung nach Eintritt des

Versicherungsfalles

Der Versicherer ist von der Entschadigungspflicht frei, wenn der
Versicherungsnehmer dem Versicherer arglistig uber Tatsachen, die fir
den Grund oder die Hohe der Entschadigung von Bedeutung sind,
tauscht oder zu tauschen versucht. Ist die Tauschung oder der
Tauschungsversuch durch rechtskraftiges Strafurteil gegen den
Versicherungsnehmer wegen Betruges oder Betrugsversuches
festgestellt, so gilt die Tauschung oder der Tauschungsversuch als
bewiesen.

§ 9 Gerichtsstand

Gerichtsstand fir Klagen des Versicherungsnehmers ist Frankfurt am
Main.

§ 10 Schlussbestimmungen

Fir diesen Vertrag gilt deutsches Recht. Soweit nicht in diesen
Bedingungen oder den Tarifbedingungen Abweichendes bestimmt ist,
gelten die gesetzlichen Vorschriften. Sollte eine Bestimmung dieser
Bedingungen oder den Tarifbedingungen unwirksam sein oder werden,
so bleibt die Wirksamkeit der tibrigen Bestimmungen hiervon unberuhrt.
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GARANTIE

Versicherungsinformation nach der Informations-
pflichtenverordnung INfSHUTrN-1608
Stand: 01.08.2016

1. Versicherungsunternehmen 7.  Giltigkeit

Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft Die GQItigkeitsdauer c_ier zur Verfligung gestellt.en Angebots!n-
Berliner Str. 56-58 formatlonen_(AIIggmeme und Be39ndere VeES|<:_her_L|ngsbgd|n-
60311 Frankfurt am Main gungen, Tarifbestimmungen und Héhe der Préamie) ist befristet

auf langstens drei Monate, sofern nicht im Angebot ein anderer

Sitz der Gesellschaft: Frankfurt a.M. . f - :
Zeitraum eingeraumt worden ist.

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Markus Gemperle
Vorstand: Dipl.-Kfm. Volker Steck (Vors.), .
Dipl.-Kfm. Burkhard Gierse, Thomas Lanfermann 8. Zustandekommen des Vertrages und Beginn des Ver-
Registergericht Frankfurt am Main HRB 6645 sicherungsschutzes

USt-IdNr. DE 114106871

Der Vertrag kommt mit Zugang des Versicherungsscheins beim
Versicherungsnehmer zustande. Der Versicherungsschutz be-
ginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt,
sofern der Versicherungsnehmer die erste oder einmalige Pramie
rechtzeitig zahlt.

2. Hauptgeschaftstatigkeit

Unsere Hauptgeschéftstatigkeit ist der Vertrieb aller Arten der
Schaden- und Unfallversicherung sowie der Transportversiche- 9. Widerrufsbelehrung
rung.

Widerrufsrecht
3. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistungen
Sie kénnen |hre Vertragserklarung innerhalb von 14 Tagen oh-

ne Angabe von Grinden in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail)

Die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistungen kénnen widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungs-
den Allgemeinen und Besonderen Versicherungsbedingungen schein, die Vertragsbestimmungen einschlieBlich der Allgemei-
sowie dem jeweiligen Antrag entnommen werden. Diese Unterla- nen Versicherungsbedingungen, die weiteren Informationen
gen enthalten auch Angaben Uber Art, Umfang, Falligkeit und nach § 7 Abs. 1 und Abs. 2 des Versicherungsvertragsgeset-
Erfullung der Leistung. zes in Verbindung mit den §§ 1 und 4 der VVG-

Informationspflichtenverordnung und diese Belehrung jeweils in

. Textform erhalten haben.
4. Gesamtpreis

Zur Wahrung der Widerrufsfrist gentigt die rechtzeitige Absen-

Der Gesamtpreis — Pramie zuzlglich Versicherungsteuer — kann dung des Widerrufs. Der Widerrufist zu richten an:

dem Antrag bzw. aus dem Angebot entnommen werden, nach
Ausfertigung des Versicherungsscheins dem Versicherungs-
schein selbst.

Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft
Berliner Str. 56-58
60311 Frankfurt am Main

5. Zusitzliche Kosten Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungs-
schutz, und wir erstatten lhnen den auf die Zeit nach Zugang
des Widerrufs entfallenden Teil der Pramie, wenn Sie zuge-
stimmt haben, dass der Versicherungsschutz vor dem Ende
der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil der Pramie, der auf die Zeit
bis zum Zugang des Widerrufs entfallt, dirfen wir in diesem
Fall einbehalten. Dabei handelt es sich in Abh&ngigkeit der
6.  Pramienzahlung vereinbarten Zahlungsweise um einen Betrag in Hohe von
1/360 der Jahrespramie bei jahrlicher Zahlungsweise bzw.
1/180 der Halbjahrespramie bei halbjéhrlicher Zahlungsweise

Besondere Geblhren und Kosten werden mit Ausnahme der in
den Allgemeinen Versicherungsbedingungen genannten nicht
erhoben. Falls besondere Kosten fiir Telekommunikationsgebuh-
ren anfallen, die Uber die normalen Telefonkosten hinausgehen,
werden diese bei der jeweiligen Nummer angegeben.

Je nach Vereinbarung wird die Pramie monatlich, viertel-, halb- bzw. 1/90 der Vierteljahrespramie bei vierteljahrlicher Zah-
jahrlich oder jahrlich oder als Einmalpramie gezahlt. Die verein- lungsweise oder 1/30 der Monatspramie bei monatlicher Zah-
barten Pramien mussen zum vereinbarten Falligkeitszeitpunkt lungsweise, multipliziert mit der Anzahl der Tage, an denen
gezahlt werden. Falls der Versicherungsnehmer eine Einzugser- Versicherungsschutz bestanden hat. Die Erstattung zurlickzu-
machtigung erteilt hat, wird der Betrag rechtzeitig von diesem zahlender Betrdge erfolgt unverziglich, spatestens 30 Tage
bekannten Konto abgebucht werden. nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz

nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Wider-
ruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zuriickzugewéhren
und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben sind.
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Haben Sie lhr Widerrufsrecht nach § 8 des Versicherungsver-
tragsgesetzes wirksam ausgeubt, sind Sie auch an einen mit
dem Versicherungsvertrag zusammenhéngenden Vertrag nicht
mehr gebunden. Ein zusammenhé&ngender Vertrag liegt vor,
wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist
und eine Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten auf
der Grundlage einer Vereinbarung zwischen dem Dritten und
dem Versicherer betrifft. Eine Vertragsstrafe darf weder verein-
bart noch verlangt werden.

Besondere Hinweise

Das Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf lhren aus-
drticklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns voll-
standig erflillt ist, bevor Sie lhr Widerrufsrecht ausgelbt haben.

Ende der Widerrufsbelehrung

10. Vertragsbeginn und Laufzeit des Vertrages

Vertragsbeginn und Laufzeit des Vertrages kénnen dem Antrag
bzw. dem Angebot entnommen werden, nach Ausfertigung des
Versicherungsscheins dem Versicherungsschein selbst. Weitere
Angaben enthalten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

11. Beendigung bzw. Kiindigung des Vertrages

Angaben zur Beendigung und Kiindigung des Vertrages enthal-
ten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

12. Anwendbares Recht

Fir den Versicherungsvertrag gilt deutsches Recht.

Die Gerichtsstédnde fir Klagen aus dem Versicherungsvertrag
ergeben sich aus den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

13. Vertragssprache

Die Vertragssprache ist deutsch.

14. AuBergerichtliches Beschwerdeverfahren

Fragen zum Versicherungsschutz und etwaige Beschwerden
kénnen gerichtet werden an:

a) den Vermittler

b) Helvetia Versicherungen
- Zentrale Beschwerdestelle -
Berliner Str. 56-58
60311 Frankfurt am Main.

InfSHUTrN-1608, Stand 01.08.2016

helvetia A

Unser Unternehmen ist auBerdem Mitglied im

Verein Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 08 06 32,
10006 Berlin.

E-Mail: beschwerde @ versicherungsombudsmann.de
Homepage: www.versicherungsombudsmann.de

Damit kann unser Versicherungsnehmer das kostenlose auf3er-
gerichtliche Streitschlichtungsverfahren in  Anspruch nehmen
oder sich an die zustandige Aufsichtsbehdrde wenden (vgl. Punkt
15).

Online-Streitbeilegungsplattform

Sofern Sie als Verbraucher lhren Versicherungsvertrag auf elekt-
ronischem Wege abgeschlossen haben, kénnen Sie fur Ihre
Beschwerde auch die von der Europaischen Kommission
eingerichtete Online-Streitbeilegungsplattform Uber den Link
"www.ec.europa.eu/consumers/odr" nutzen. lhre Beschwerde
wird von dort an die zustandige auBergerichtliche Streitschlich-
tungsstelle weiter geleitet.

Unabhangig hiervon kann der Rechtsweg beschritten und ein
ordentliches Gericht angerufen werden.

15. Versicherungsaufsicht

Die zustandige Versicherungsaufsicht ist unter folgender Adresse
zu erreichen:

Bundesanstalt fiir
Finanzdienstleistungsaufsicht
Graurheindorfer Str. 108

53117 Bonn
E-Mail: poststelle @bafin.de
Homepage: www.bafin.de
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

helvetia

damit wir lhren Versicherungsantrag ordnungsgemaR priifen kdnnen, ist es notwendig, dass Sie die im Versicherungsantrag
enthaltenen Fragen wahrheitsgemaf und vollstandig beantworten. Es sind auch solche Umstande anzugeben, denen Sie
nur geringe Bedeutung beimessen. Angaben, die Sie nicht gegentiber dem Versicherungsvermittler machen méchten, sind
unverziglich und unmittelbar gegenuliber der Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft, Berliner Str. 56-58, 60311 Frankfurt
am Main, schriftlich nachzuholen. Bitte beachten Sie, dass Sie lhren Versicherungsschutz gefahrden, wenn Sie unrichtige
oder unvollstdndige Angaben machen. Nahere Einzelheiten zu den Folgen einer Verletzung der Anzeigepflicht konnen Sie

der nachstehenden Information entnehmen.

Stand: 01.01.2008

Mitteilung nach 8 19 Abs.5 VVG lber die Folgen
einer Verletzung der vorvertraglichen Anzeigepflicht

P19SHUK-0801

Welche vorvertraglichen Anzeigepflichten bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe I|hrer Vertragserklarung verpflichtet, alle
Ihnen bekannten gefahrerheblichen Umsténde, nach denen wir in
Textform gefragt haben, wahrheitsgema® und vollstandig
anzuzeigen. Wenn wir nach lhrer Vertragserklarung, aber vor
unserer Vertragsannahme in Textform nach gefahrerheblichen
Umstanden fragen, sind Sie auch insoweit zur Anzeige verpflichtet.

Welche Folgen kdnnen eintreten, wenn eine vorvertragliche
Anzeigepflicht verletzt wird?

1. Rucktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, kénnen wir vom
Vertrag zurlcktreten. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass
weder Vorsatz noch grobe Fahrlassigkeit vorliegt.

Bei grob fahrlassiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein
Rucktrittsrecht, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht
angezeigten Umstande, wenn auch zu anderen Bedingungen,
geschlossen hatten.

Im Fall des Rucktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklaren wir
den Rucktritt nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir
dennoch zur Leistung verpflichtet, wenn Sie nachweisen, dass der
nicht oder nicht richtig angegebene Umstand

- weder fir den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalles
- noch fir die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht

ursachlich war. Unsere Leistungspflicht entfallt jedoch, wenn Sie die
Anzeigepflicht arglistig verletzt haben.

Bei einem Rucktritt steht uns der Teil des Beitrags zu, welcher der
bis zum Wirksamwerden der Rucktrittserklarung abgelaufenen
Vertragszeit entspricht.

2. Kiindigung

Kénnen wir nicht vom Vertrag zurlcktreten, weil Sie die
vorvertragliche Anzeigepflicht lediglich einfach fahrldssig oder
schuldlos verletzt haben, kénnen wir den Vertrag unter Einhaltung
einer Frist von einem Monat kiindigen.

Unser Kindigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umsténde, wenn auch zu
anderen Bedingungen, geschlossen hatten.

3. Vertragséanderung

Koénnen wir nicht zurlicktreten oder kiindigen, weil wir den Vertrag
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Gefahrumstande, wenn
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hatten, werden die
anderen Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil.
Haben Sie die Anzeigepflichten fahrlassig verletzt, werden die
anderen Bedingungen riickwirkend Vertragsbestandteil. Haben Sie

die Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die anderen
Bedingungen erst ab der laufenden Versicherungsperiode
Vertragsbestandteil.

Erhéht sich durch die Vertragsdnderung der Beitrag um mehr als
10 Prozent oder schlieRen wir die Gefahrabsicherung fiir den nicht
angezeigten Umstand aus, kénnen Sie den Vertrag innerhalb eines
Monats nach Zugang unserer Mitteilung Uber die Vertragsanderung
fristlos kundigen. Auf dieses Recht werden wir Sie in unserer
Mitteilung hinweisen.

4. Ausiibung unserer Rechte

Wir kénnen unsere Rechte zum Rucktritt, zur Kuindigung oder zur
Vertragsanderung nur innerhalb eines Monats schriftlich geltend
machen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, zu dem wir von der
Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte
Recht begriindet, Kenntnis erlangen. Bei der Ausubung unserer
Rechte haben wir die Umstande anzugeben, auf die wir unsere
Erklarung stitzen. Zur Begrindung kénnen wir nachtraglich weitere
Umstande angeben, wenn fir diese die Frist nach Satz 1 nicht
verstrichen ist.

Wir kénnen uns auf die Rechte zum Rucktritt, zur Kiindigung oder
zur Vertragsanderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten
Gefahrumstand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten.

Unsere Rechte zum Rucktritt, zur Kindigung und zur
Vertragsanderung erldschen mit Ablauf von funf Jahren nach
Vertragsschluss. Dies gilt nicht fur Versicherungsfalle, die vor Ablauf
dieser Frist eingetreten sind. Die Frist betragt zehn Jahre, wenn Sie
die Anzeigepflicht vorsatzlich oder arglistig verletzt haben.

5. Stellvertretung durch eine andere Person

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrages durch eine andere
Person vertreten, so sind bezlglich der Anzeigepflichten, des
Rucktritts, der Kiindigung, der riickwirkenden Vertragsanderung, der
Anfechtung und der Ausschlussfrist fiur die Ausilibung unserer
Rechte sowohl die Kenntnis und Arglist lhres Stellvertreters als auch
lhre eigene Kenntnis und Arglist zu berucksichtigen. Sie kénnen sich
darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vorsatzlich oder grob fahrlassig
verletzt worden ist, nur berufen, wenn weder lhrem Stellvertreter
noch Ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit zur Last fallt.
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damit wir Ihren Versicherungsantrag ordnungsgemäß prüfen können, ist es notwendig, dass Sie die im Versicherungsantrag enthaltenen Fragen wahrheitsgemäß und vollständig beantworten. Es sind auch solche Umstände anzugeben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimessen. Angaben, die Sie nicht gegenüber dem Versicherungsvermittler machen möchten, sind unverzüglich und unmittelbar gegenüber der Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft, Berliner Str. 56-58, 60311 Frankfurt am Main, schriftlich nachzuholen. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Versicherungsschutz gefährden, wenn Sie unrichtige oder unvollständige Angaben machen. Nähere Einzelheiten zu den Folgen einer Verletzung der Anzeigepflicht können Sie der nachstehenden Information entnehmen. 
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Datenschutzinformation zur Verwendung lhrer Daten

Stand: 25.05.2018

DSI-HVAG-1805

Hiermit informieren wir Sie Uber die Verarbeitung lhrer personenbe-
zogenen Daten durch die Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Verantwortlicher fir die Datenverarbeitung

Helvetia Versicherungs-Aktiengesellschaft
Berliner Str. 56-58

60311 Frankfurt a.M.

Telefon: 069/1332-0

Fax: 069/1332-474

E-Mail-Adresse: info@helvetia.de

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der o.g.
Adresse oder unter:

datenschutz@helvetia.de
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten aufgrund der daten-
schutzrechtlich relevanten Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes
(BDSG), des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG), sowie aller
weiteren mafgeblichen Gesetze. Darliber hinaus hat sich unser
Unternehmen auf die ,Verhaltensregeln fir den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft*
verpflichtet, die die oben genannten Gesetze fir die Versicherungs-
wirtschaft prazisieren. Diese Verhaltensregeln kdnnen Sie im Inter-
net auf helvetia.de unter Datenschutz abrufen.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benétigen wir die
von lhnen hierbei gemachten Angaben fur den Abschluss des Ver-
trages. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten, um das
von uns zu Ubernehmende Risiko bestimmen und einschatzen zu
kénnen. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir
diese Daten zur Durchfihrung des Vertragsverhéltnisses, z. B. zur
Rechnungsstellung. Angaben zum Schaden benétigen wir etwa, um
prufen zu kdnnen, ob ein Versicherungsfall eingetreten und wie hoch
der Schaden ist. Der Abschluss bzw. die Durchfiihrung des
Versicherungsvertrags ist ohne die Verarbeitung lhrer Daten
nicht moglich. Darlber hinaus bendtigen wir lhre personenbezoge-
nen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken
und analytischen Auswertungen, z. B. fur die Entwicklung neuer
Tarife. Die Daten nutzen wir weiterhin fir eine Gesamtbetrachtung
Ihrer Kundenbeziehung mit den Unternehmen der Helvetia Versiche-
rungsgruppe, beispielsweise fir die Beratung hinsichtlich einer
Vertragsanpassung oder fiir umfassende Auskunftserteilungen.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten fiir vorvertragliche und
vertragliche Zwecke erfolgt auf Basis von Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO.
Soweit dafiir besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B.
lhre Gesundheitsdaten bei Abschluss einer privaten Unfallversiche-
rung) erforderlich sind, holen wir zuvor lhre Einwilligung nach Art. 9
Abs. 2 a) i. V.m. Art. 7 DS-GVO ein. Erstellen wir Statistiken mit
diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs.
2j)DS-GVOi. V. m. § 27 BDSG.

Daruber hinaus verarbeiten wir lhre personenbezogenen Daten zur
Erfillung gesetzlicher Verpflichtungen (z. B. aufsichtsrechtlicher
Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten
oder unserer Beratungspflicht). Als Rechtsgrundlage fir die Verar-
beitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelun-
geni. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO.

DSI-HVAG-1805, Stand 25.05.2018

lhre Daten verarbeiten wir auch, wenn es nach Art. 6 Abs. 1 f)
DS-GVO erforderlich ist, um berechtigte Interessen von uns oder
von Dritten zu wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein:

- zur Werbung fir unsere Versicherungsprodukte und fir Produk-
te der Unternehmen der Helvetia-Gruppe und deren Kooperati-
onspartner sowie fir Markt- und Meinungsumfragen, wenn Sie
uns hierfur eine Einwilligung erteilt haben.

- zur Verhinderung und Aufklarung von Straftaten, insbesondere
von Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Ver-
sicherungsmissbrauch hindeuten kénnen.

Sollten wir lhre personenbezogenen Daten fiir einen oben nicht
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie darlber zuvor
informieren.

Kategorien von Empféngern der personenbezogenen Daten
Ruckversicherer:

Von uns Ubernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten
Versicherungsunternehmen (Ruckversicherer). Dafir kann es erfor-
derlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Ruck-
versicherer zu uUbermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild Uber
das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. Darlber hinaus
ist es mdglich, dass der Ruckversicherer unser Unternehmen auf-
grund seiner besonderen Sachkunde bei der Risiko- oder Leistungs-
prifung sowie bei der Bewertung von Verfahrensablaufen unter-
stlitzt. Wir Gbermitteln lhre Daten an den Ruickversicherer nur soweit
dies fur die Erflllung unseres Versicherungsvertrags mit Ihnen
erforderlich ist bzw. im zur Wahrung unserer berechtigten Interessen
erforderlichen Umfang. Nahere Informationen zu den von uns einge-
setzten Ruckversicherern kénnen Sie der Dienstleisterliste im Inter-
net auf helvetia.de entnehmen und unter den oben genannten Kon-
taktinformationen anfordern.

Vermittler:

Soweit Sie hinsichtlich lhrer Versicherungsvertrdge von einem Ver-
mittler betreut werden, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss
und zur Durchfilhrung des Vertrages bendtigten Antrags-, Vertrags-
und Schadendaten. Auch (bermittelt unser Unternehmen diese
Daten an lhren Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen
zu lhrer Betreuung und Beratung benétigt.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:

Mit der Datenverarbeitung sind verschiedene Stellen in der Unter-
nehmensgruppe beauftragt. Die Betreuung und Weiterentwicklung
der Systeme wird von der Direktion fir Deutschland wahrgenom-
men. Der Betrieb der Rechenzentren wird von zentralen Stellen der
Unternehmensgruppe in der Schweiz sichergestellt. Eine Auflistung
dieser Unternehmen der Helvetia-Gruppe kénnen Sie der jeweils
aktuellen Version der Dienstleisterliste auf unserer Internetseite
helvetia.de unter Datenschutz entnehmen.

Externe Dienstleister:

Wir bedienen uns zur Erfillung unserer vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten zum Teil externer Dienstleister.

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienst-
leister, zu denen nicht nur voriibergehende Geschéaftsbeziehungen
bestehen, kénnen Sie der aktuellen Ubersicht auf unserer Internet-
seite helvetia.de unter Datenschutz entnehmen. Zu den Dienstleis-
tern, die wir insbesondere bei der Schadenregulierung einsetzen,
gehoren z. B. Sachverstandige, Gutachter, Werkstéatten und andere
Handwerksbetriebe.
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Weitere Empfénger:

Daruber hinaus sind wir gesetzlich verpflichtet, Ihre personenbezo-
genen Daten an weitere Empfanger zu Ubermitteln, wie etwa an
Behorden zur Erfillung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozi-
alversicherungstrager und Finanzbehorden).

Dauer der Datenspeicherung

Wir sperren oder I6schen lhre personenbezogenen Daten sobald sie
fur die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei
bewahren wir personenbezogene Daten in der Regel so lange auf,
wie Anspriiche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden
koénnen (gesetzliche Verjahrungsfrist von drei oder bis zu dreifig
Jahren).

Wir speichern lhre personenbezogenen Daten, auch, sofern gesetz-
liche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten bestehen. Diese erge-
ben sich, unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abga-
benordnung und dem Geldwaschegesetz. Die Speicherfristen betra-
gen danach bis zu zehn Jahre.

Betroffenenrechte

Sie kdnnen unter der 0.g. Adresse Auskunft Uber die zu lhrer Person
gespeicherten Daten verlangen. Dariiber hinaus kdnnen Sie unter
bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Léschung
Ilhrer Daten verlangen. |hnen kann weiterhin ein Recht auf Ein-
schrankung der Verarbeitung lhrer Daten sowie ein Recht auf Her-
ausgabe der von lhnen bereitgestellten Daten in einem strukturier-
ten, gangigen Datenformat zustehen.

Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.
Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten dann nicht
mehr zu diesem Zweck.

Datenaustausch mit lhrem friiheren Versicherer

Um lhre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrags (z. B.
zur Mitnahme eines Schadensfreiheitsrabattes in der Kfz-Haft-
pflichtversicherung) bzw. lhre Angaben bei Eintritt des Versiche-
rungsfalls Gberprifen und bei Bedarf erganzen zu kénnen, kann im
dafir erforderlichen Umfang ein Austausch von personenbezogenen
Daten mit dem von lhnen im Antrag benannten friiheren Versicherer
erfolgen.
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Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen notwendig
ist, fragen wir bei Infoscore Consumer Data GmbH und der
SCHUFA Informationen zur Beurteilung lhres allgemeinen Zah-
lungsverhaltens ab.

Bonitatsauskiinfte

Nahere Informationen zum Umgang der Infoscore Consumer Data
GmbH mit lhren Daten kénnen Sie unter der oben genannten Kon-
taktadresse anfordern oder unter folgendem Link einsehen:
https://finance.arvato.com/icdinfoblatt

Datenubermittlung in ein Drittland

Wir Ubermitteln personenbezogene Daten an Unternehmen der
Helvetia-Gruppe in der Schweiz. Die Schweiz ist zwar nicht Mitglied
der Europaischen Union (EU) oder des Europaischen Wirtschafts-
raums (EWR). Nach § 1 Abs. 6 BDSG steht sie aber den Mitglied-
staaten bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten gleich.
Auch durch die EU-Kommission wurde ihr ein angemessenes Da-
tenschutzniveau bestatigt (Entscheidung 2000/518/EG der Kommis-
sion).

Automatisierte Einzelfallentscheidungen

Auf Basis lhrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antrag-
stellung befragen, kénnen in Einzelféllen IT-Systeme selbstandig
etwa Uber das Zustandekommen, mdgliche Risikoausschlisse oder
Uber die Héhe der von lhnen zu zahlenden Versicherungspramie
entscheiden. Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf
vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung der
Informationen unter Berlicksichtigung versicherungsmathematischer
und statistischer Verfahren.

Beschwerderecht

Bei Fragen zur Verarbeitung |hrer personenbezogenen Daten kon-
nen Sie sich Uber die 0.g. Kontaktwege an unseren Datenschutzbe-
auftragten wenden.

Daneben haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Daten-
schutzaufsichtsbehorde. Die fiir uns zustandige Datenschutzauf-
sichtsbehdrde ist:

Der Hessische Datenschutzbeauftragte
Postfach 3163
65021 Wiesbaden

Gustav-Stresemann-Ring 1
65189 Wiesbaden
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Datenschutzhinweise nach dem Code of Conduct (CoC)

Stand: 07.08.2018

CoC-HV-1805

Um den bereits bestehenden hohen Datenschutzstandard in der
Versicherungswirtschaft weiter zu verbessern, wurde mit den Daten-
schutzbehdrden der Code of Conduct Datenschutz (CoC) erarbeitet.
Er enthalt die ,Verhaltensregeln fiir den Umgang mit personenbezo-
genen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft’. Diese
Verhaltensregeln konkretisieren und ergadnzen die allgemeinen
Regelungen der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO)
und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).

CoC-HV-1805, Stand 07.08.2018

Zum 02.04.2013 sind wir beigetreten. Wir sind damit verpflichtet, die
hohen Standards des Code of Conduct einzuhalten. Eine Erweite-
rung der Datenverwendung ist damit nicht verbunden. Einzelheiten
hierzu kénnen Sie dem aktuellen CoC entnehmen, den Sie im Inter-
net unter www.helvetia.de abrufen koénnen. Ebenfalls im Internet
abrufen kénnen Sie Listen der Unternehmen unserer Gruppe, die an
einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen, sowie Listen der
Auftragnehmer und der Dienstleister, zu denen nicht nur vortberge-
hende Geschaftsbeziehungen bestehen.
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